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FOLKNACHT 
Matching Ties & Síolta 
Fr 7.7. 19 Uhr 

Sommernachtskonzert 
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung  
Sa 8.7. 19 Uhr      

 

SUCHTPOTENZIAL 
Sexuelle Belustigung 
So 9.7. 19.30 Uhr 

Aktuelles Kultur Amtliches

Noch freie 
Plätze beim 
Ferien­
programm
(Näheres S. 7)

 Spaten­
stich fürs 
neue 
Pumpwerk 
im Städtle 
(Seite 5)

 Umbau des Busbahnhofes: Ab 3. Juli 
geänderte Zufahrt zu den P + R Park­
plätzen (Seite 5)

 Schützenfest am Forchenwald zum 
100jährigen Jubiläum (Seite 8)

 Sonderführung  
zur Bau­ 
geschichte  
des Hölderlin­
hauses  
am 1. Juli  
(Seite 7)

 Schadstoffsammlung am 8. Juli am 
Parkplatz Forchenwald (Seite 9)

 Gehwegreinigung auch im Sommer 
(Seite 9)

 Finanzamt am 3. Juli nur eingeschränkt 
erreichbar (Seite 15)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
01.07./02.07.2023: 
Schwestern Irina, Jana, Stephanie, Bettina, Magdalena, Joanna
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
01.07.: Stadtapotheke im Medizentrum, Brackenheim  07135/6530
02.07.: Apotheke Müller, Nordheim  07133/9011855

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–18.00 Uhr, So. 8.00–17.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 07821/9960770 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr; 
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
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Das war das Brückenfest 2023
Schön und heiß!

Sonnig startet das Brückenfest 
2023 am Samstagnachmittag und 
bei großer Hitze endete es auch 
am Sonntagabend. Mit dem Fest­
beginn am Samstag um Punkt 
17 Uhr, war die heißeste Zeit des 
Tages schon vorbei und die Besu­
cher strömten nach der offiziellen 
Eröffnung auf das Festgelände im 
Städtle sowie auf die Rathausinsel.

Eröffnet wurde das Fest, wie auch in 
den Vorjahren von der Böllergruppe 
des Schützenvereins, der Stadtkapelle 
Musikverein Lauffen a.N. e.V. und Bür­
germeister Klaus­Peter Waldenberger. 
Um Punkt 17 Uhr feuerte die Böller­
gruppe von der Rathausbrücke drei 
Böllersalven in die Luft. Anschließend 
marschierte die Stadtkapelle auf den 
Burghof und Bürgermeister Walden­
berger eröffnete offiziell das Fest. Zum 

Schluss seiner Begrüßungsansprache 
rief der Bürgermeister das „Jahrzehnt 
des Städtle“ aus, das mit diesem wun­
derbaren Brückenfest 2023 seinen An­
fang nimmt; schon Mitte der Woche mit 
dem Auftakt für das Sanierungsgebiet 
bei der Bürgerinfo in der Alten Kelter 
ging es weiter. Folgen werden in den 
kommenden Jahren zwei neue Brücken, 
die restliche Sanierung der Straßen, die 

völlige Verkehrsentlastung durch die 
Querspange, eine Tagespflegegruppe 
für unter Dreijährige und die Sanierung 
des Städtle­Kindergartens und hoffent­
lich viele private Modernisierungsmaß­
nahmen, so Waldenberger.
Das Brückenfest 2023 fand, im Gegen­
satz zu den letzten Malen, wieder kom­
plett im Städtle statt: Von der Alten Kel­
ter oben am Heilbronner Tor, über das 
Sonnenplätzle, bis auf die Rathausburg. 

Rund 20 Institutionen und Vereine der 
Stadt, bereicherten das Brückenfest 
mit ihren individuellen Beiträgen, z. B. 
in Form von Speisen und Getränken 
oder eines Angebots im Rahmenpro­
gramm.

  
David Blair auf der RathausburgDavid Blair auf der Rathausburg

  
the Gimicks – koi normale SFL Bandthe Gimicks – koi normale SFL Band

  
STEFLEX in der Alten KelterSTEFLEX in der Alten Kelter

Auf den im Städtle und dem Burghof 
verteilten Bühnen, heizten gleich am 
Samstag die Gimicks – koi normale 
SFL Band, STEFLEX und David Blair, 
dem Publikum ein, während auf der 
ZEAG­Energie Jugendbühne Joe Vasco 
auftrat und Laurenz im Anschluss elek­
tronische Musik mixte. Bis weit nach 
0 Uhr herrschte ausgelassene aber 
friedliche Stimmung im Städtle und 
auch auf der Rathausinsel.

FesteröffnungFesteröffnung

Brückenfest 2023Brückenfest 2023

Brückenfest 2023Brückenfest 2023
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Der Sonntag startete mit einem öku­
menischen Gottesdienst im Burghof 
der Rathausburg. 
Am Nachmittag lockte der Katzenbei­
ßer Cup, der traditionelle Spaßtriathlon, 
viele Besucher auf die alten Neckarbrü­
cke bis runter zum Altarm. Insgesamt 
sieben Teams traten an. Zwei davon 
waren Jugendmannschaften.

Den ersten Platz beim Katzenbeißer­ 
Cup errang das Team der Stäffeles­
kämpfer mit Steffen Maile, Mathias 

Löw, Jakob Link, Heiko Höllmüller. 
Den zweiten Platz in der Gesamtwer­

tung und Platz Eins in der Kategorie 
„Jugendteam“ ging an das Team M, 
mit Mirko Schumm, Mika Beruer, Max 
König und Max Fabich. Auf den dritten 
Platz kam das Team des Kraftsportver­
eins mit Eugen Anhölcher, Linus Moll, 
Simon Pang und Maziu Fokken. Das 
Team Stadtratspaddler das sich aus 
Jan Reichle, Jakob Reichle, Elias Link 
und Markus Schiefer zusammensetzte, 
ging leider nicht in die Wertung mit 
ein, da es mit seinem Kanu im Neckar 
kenterte. „Für die Stadt und den Ge­
meinderat steht einfach der Bürger an 
erster Stelle“, so der Bürgermeister bei 
der Siegerehrung.

  
Michaeel Eb unpluggedMichaeel Eb unplugged

  
Kabinett in der Alten KelterKabinett in der Alten Kelter

Gleich nach der Siegerehrung des Kat­
zenbeißer­Cup ging es dann auf der 
Stadtwerkebühne am alten Heilbron­
ner Tor weiter. Michael Eb trat im Duo 
und unplugged mit eigenen und Co­
ver­Songs auf. Leider heizte aber nicht 
nur Eb sondern auch die Sonne richtig 
ein. Die war wohl auch der Grund, 
weshalb sich die Besucher am Sonn­
tag an der Alten Kelter und am alten 
Heilbronner Tor eher rar machten. 
Die Indie­Pop Band Kabinett, die aus 
Mannheim anreisten und in der Alten 
Kelter auftraten, hätten sich auch über 
mehr Publikum gefreut.

  
Zwergenmucke auf dem SchotterparkplatzZwergenmucke auf dem Schotterparkplatz

  
Zorb auf dem NeckarZorb auf dem Neckar

Derweil zogen die Superzwerge der 
Zwergenmucke mit ihrem Mitmachkon­
zert für die Kleinen, aufgrund der hohen 
Temperaturen von der ZEAG­Energie Ju­
gendbühne in den Schatten des Schot­
terparklplatzes. Wer beim Konzert nicht 
mitmachen wollte, konnte entweder auf 
der angrenzenden Wiese mit dem CVJM 
Weinkisten stapeln oder über den Spiel­
zeugflohmarkt schlendern. Abkühlung 
konnte man aber auch auf dem Altarm 
des Neckars finden. Dort konnte man 
Kanu fahren oder mit einem Zorb über 
den Neckar laufen.

  
Double Tree auf dem BurghofDouble Tree auf dem Burghof

Das Multi­Instrumente­Duo Double Tree 
spielte bis in den Abend auf dem Burg­
hof wo sich auch die meisten Besucher 
am Brückenfestsonntag aufhielten. Das 
Brückenfest 2023 war friedlich, ab­
wechslungsreich und schön aber sehr, 
sehr heiß. Wir danken allen Beteiligten 
und Mitwirkenden für ihren großar­
tigen Einsatz. Sie alle haben mit dazu 
beigetragen, dass es ein gelungenes 
Brückenfest 2023 wurde.

  
Brückenfest 2023Brückenfest 2023� 0

Stäffeleskämpfer Stäffeleskämpfer 
nach der Sieger-nach der Sieger-

ehrung zum  ehrung zum  
Katzenbeißer-CupKatzenbeißer-Cup

Ökumenischer Fami-Ökumenischer Fami-
liengottesdienst am liengottesdienst am 
Brückenfestsonntag Brückenfestsonntag 

Stadtratspaddler Stadtratspaddler 
beim Kenternbeim Kentern
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Spatenstich fürs neue Pumpwerk im Städtle
Derzeit größte städtische Baumaßnahme dauert bis Ende 2024

Bei hochsommerlichen Temperatu­
ren wurde am vergangenen Don­
nerstag der Spatenstich für das 
neue Pumpwerk in der Oskar­von­
Miller­Straße gefeiert. Vertreterin­
nen und Vertreter von Baufirma, 
Ingenieurbüro, Stadtverwaltung 
und Gemeinderat gaben den Start­
schuss für die momentan größte 
Baumaßnahme der Stadt, genau­
er des städtischen Eigenbetriebs 
Stadtentwässerung als Bauherr. In 
seiner Ansprache hob Bürgermeister 
Klaus­Peter Waldenberger die große 
Bedeutung der Erhaltung und kon­
tinuierlichen Erneuerung der techni­
schen Infrastruktur der Stadt hervor.

Das bestehende Pumpwerk, ein un­
scheinbarer Klinkerbau hinter der 
sog. ZEAG­Scheune, stammt aus den 
1960er­Jahren und ist nicht mehr 
sanierungsfähig. Daher wird für die 
Sicherstellung einer zukunftsfähigen 
und dem Stand der Technik entspre­
chenden Abwasserentsorgung der 
Neubau des Pumpwerks erforderlich. 
Dieses hat die Aufgabe, das im Städtle 
und der östlich des Neckars gelegenen 
Stadtbereiche anfallende Abwasser 
über die alte Neckarbrücke in Rich­
tung Hauptpumpwerk Kies zu beför­
dern. Von dort gelangt das gesamte 
städtische Abwasser zur Reinigung in 
die Kläranlage.

Die Herausforderung beim Bau liegt 
in der hydraulisch bedingten Gebäu­
detiefe von ca. 8 m, da das Bauwerk 
ähnlich einem Eisberg zwei Unter­
geschosse aufweist und somit zu­
nächst mittels Spundwanddielen ein 
aufwändiger Baugrubenverbau her­
gestellt werden musste. Im Vorfeld 
der Baustelle wurden umfangreiche 
Kampfmittelsondierungen durchge­
führt, um Verzögerungen im Bau zu 
vermeiden. Das Pumpwerk wird spä­
ter über einen eigenen Brunnen mit 
Brauchwasser versorgt, und eine PV­
Anlage erzeugt zumindest einen Teil 
des benötigten Stroms zum Betrieb 
der Anlage und der Pumpen. Nach 
derzeitigem Stand soll die ca. 4 Mio 
Euro teure Baustelle Ende 2024 ab­
geschlossen werden. 0

Umbau des Busbahnhofes
Ersatzhaltestellen im Bereich der Weingärtnergenossenschaft Bahnhof­/Schillerstraße

Der Busbahnhof soll ab dem  
3. Juli barrierefrei umgebaut 
werden. Als Ersatzbushaltestelle 
stehen zwei provisorische Halte­
stellen im Bereich der Weingärt­
nergenossenschaft, Bahnhofstra­
ße Kreuzung Schillerstraße, zur 
Verfügung.
Da keine Wendemöglichkeit zur Verfü­
gung steht, wird noch eine Wendestre­
cke für die in Richtung Zabergäu fah­
renden Busse ausgewiesen.
Die Bahnhofstraße ist kurzzeitig im Be­
reich des Busbahnhofes nur einseitig 
befahrbar. Je nach Verkehrsaufkom­
men sollen vorerst ohne Ampelrege­
lung die Bordsteine umgebaut wer­
den. Die Zu­ und Abfahrt zu den P+R 
Stellplätzen findet im Gegenverkehr in 
Richtung Rewe Markt statt. Die Stadt 
Lauffen möchte mit dem Umbau einen 
wichtigen Teil zur Barrierefreiheit bei­
tragen.
Die Fertigstellung der Baumassnahme 
wurde auf den 8. September 2023 ge­
legt. 0

Symbolischer Spatenstich durch Bürgermeister Waldenberger und die Projektbeteiligten.Symbolischer Spatenstich durch Bürgermeister Waldenberger und die Projektbeteiligten.

Die Baugrube mit Die Baugrube mit 
Spundwandverbau ist Spundwandverbau ist 
vorbereitet.vorbereitet.
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Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!

  
Logo Lauffener Gästeführer   Logo Lauffener Gästeführer   
� (Grafik:�Götz�Schwarzkopf)� (Grafik:�Götz�Schwarzkopf)

Lauffener Sonntagsführung 
am 2. Juli führt um 15 Uhr in 
die Martinskirche im Städtle
  

Martinskirche�im�Städtle,�Foto:�Klaus�KochMartinskirche�im�Städtle,�Foto:�Klaus�Koch

Die heutige evangelische Mar­
tinskirche im „Lauffener Städtle“ 
am rechten Neckarufer wurde um 
1200 ursprünglich als Nikolauska­
pelle erbaut – zeitgleich mit der 
Gründung des „ Städtle“. Nach der 
Reformation (1517) verfiel die Kir­
che zusehends bis sie nach einer 
Renovierung im Jahre 1884 als 
Martinskirche geweiht und neu be­
lebt wurde.
Machen Sie im Rahmen der „Lauffener 
Sonntagsführungen“ mit Gästeführer 
Klaus Koch einen ca. einstündigen 
Gang durch die Baugeschichte mit ro­
manischen und frühgotischen Elemen­
ten, entdecken Sie die Fragmente der 
aus mehreren Schichten und Epochen 
bestehenden Wandmalereien im Chor 

und lassen Sie die kleine, schlicht aus­
gestattete Kirche auf sich wirken.
Treffpunkt für diese öffentliche Füh­
rung am Sonntag, 2. Juli, um 15 Uhr 
ist die Martinskirche, Heilbronner Str., 
74348 Lauffen. Kosten: 3 € für Er­
wachsene, Kinder sind frei. Informati­
onen bei Gästeführer Klaus Koch, Tel. 
0152/27784713 bzw. Klaus.Koch@
Lauffen.de.

Das „Lauffener Dorf & Dörfle 
– einst & jetzt“ am Samstag, 
8. Juli um 15 Uhr

  
Regiswindiskirche�Foto:�Frank-M.�Zahn�aus�dem�Regiswindiskirche�Foto:�Frank-M.�Zahn�aus�dem�
Wettbewerb zum Foto des JahresWettbewerb zum Foto des Jahres

Diese öffentliche Führung zeigt 
den Gästen Orte und schildert Er­
eignisse, die eng mit den Personen 
Hölderlin und Regiswindis verbun­
den sind. Friedrich Hölderlin: Der 
berühmte, 1770 in Lauffen gebo­
rene Dichter und Philosoph. Das 
siebenjährige Mädchen Regiswin­
dis: Nach dem gewaltsamen Tod 
im Jahre 839 stieg sie um 1000 zur 
Ortsheiligen auf. Beide Personen 
haben die Entwicklung von Lauffen 
bis in die heutige Zeit maßgeblich 
geprägt.
Die im „Dorf“ gelegene Skulpturen­
gruppe „Hölderlin im Kreisverkehr“ 
symbolisiert anschaulich Hölderlins 
Leben in den Spannungsfeldern Dicht­
kunst, Liebe, Macht bzw. Politik – sei­
nerzeit und auch jetzt – kein leichtes 
Unterfangen. Jenseits des Flüsschen 
Zaber liegt im „Dörfle“ das Kloster­
areal, welches in rund 1000 Jahren 
eine sehr wechselvolle Geschichte 
durchgemacht hat. Und das Mädchen 
Regiswindis war nach der Heiligspre­
chung die Namensgeberin für den Bau 
(ab 1227) der damals wie heute im­
posanten Kirche. Bis zur Reformation 
(1517) war die Regiswindiskirche Ziel 
von Wallfahrten. In der benachbarten 
Regiswindiskapelle kann der Steinsarg 
der Regiswindis besichtigt werden. 
Das Nachwirken vom Dichter Hölderlin 
und der ehemaligen Ortsheiligen Re­

giswindis sowie Geschichten von einst 
& jetzt können die Gäste gemeinsam 
mit dem Gästeführer Klaus Koch erge­
hen. Die ca. zweistündige Führung am 
Samstag, 8. Juli startet um 15 Uhr am 
Parkplatz 6 „Hagdol“ in der Nordhei­
mer Straße, 74348 Lauffen. Die Kosten 
betragen 5 € je Person, Kinder nehmen 
kostenfrei teil.
Informationen bei Gästeführer Klaus 
Koch. Tel. 0152/27784713 bzw. Klaus.
Koch@Lauffen.de.
Hinweis: Die von der Stadt Lauffen an 
Neubürger verteilten Gutscheine für 
vergünstigte Teilnahme an Stadtfüh­
rungen können eingelöst werden.

Das „Hölderlin­Quartier“ 
in Lauffen a.N. – 
Sonntagsführung am 9. Juli 
um 15 Uhr

  
Foto:�Ulrike�Zimmer�–�Hölderlinhaus�am�Abend�Foto:�Ulrike�Zimmer�–�Hölderlinhaus�am�Abend�
aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2022aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2022

Gästeführerin Gabi Ebner­Schlag 
macht eine öffentliche Führung 
über den 1770 in Lauffen am Ne­
ckar geborenen Dichter und Philo­
sophen Johann Christian Friedrich 
Hölderlin. Wesentliche Schwerpunk­
te der rund einstündigen Führung 
durch das „Hölderlin­Quartier“ sind 
die Skulpturengruppe „Hölderlin im 
Kreisverkehr“, das Hölderlin­Denk­
mal und von außen das Wohnhaus 
der Hölderlins – jetzt das „Hölder­
linhaus“. An diesen Plätzen werden 
das Leben und die Dichtkunst von 
Friedrich Hölderlin nachgezeichnet.
Anschließend kann auf „eigene Faust“ 
das Hölderlinhaus gegen eine geringe 
Eintrittsgebühr (4 € p. P.) besucht wer­
den. Das Café im Hölderlinhaus hat 
geöffnet.
Treffpunkt für die öffentliche Führung 
am Sonntag, 9. Juli um 15 Uhr ist der 
Parkplatz 6 „Hagdol“ in der Nordhei­
mer Str., 74348 Lauffen. Kosten: 3 € 
für Erwachsene, Kinder nehmen kos­
tenfrei teil.
Informationen bei Gästeführerin Gabi 
Ebner­Schlag, Tel. 07133/8678 bzw. 
g.ebner­schlag@web.de. 0

Artikel für den redaktionellen Teil nur an bote@lauffen­a­n.de
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Kulturregion HeilbronnerLand:  
Führung zur Baugeschichte des Hölderlinhauses
Entdecken Sie mit Gästeführer Klaus Koch die Besonderheiten des 
architektonischen Juwels Hölderlinhaus am 1. Juli

Die Veranstaltungsreihe der „Kul­
turregion Heilbronner Land“ steht 
in diesem Jahr unter dem Motto 
„Baukultur im Zeichen ihrer Zeit“. 
Passend dazu gibt es am Samstag, 
1. Juli, eine Führung zur Bauhis­
torie des Hölderlinhauses: Gäste­
führer Klaus Koch berichtet Wis­
senswertes zum Hölderlinhaus im 
Wandel der Zeit von 15 bis ca. 16 
Uhr.
Das Hölderlinhaus im Wandel der 
Zeit
Bei der Themenführung am Samstag, 
1. Juli, von 15 bis 16 Uhr präsentiert 
Gästeführer Klaus Koch ausgewählte 
(bauliche) Aspekte auf dem Weg vom 
Wohnhaus zum Museum: Eine Zeit­
reise durch rund 500 Jahre von den 
Anfängen als Wohnhaus eines her­
zoglichen Klostergutsverwalters, über 
die Funktion als bäuerliches Anwesen 
bis zur Gegenwart. Das Haus war viele 
Jahre unbewohnt bis ins Jahr 2015. 

Durch eine Schenkung des Lauffener 
Unternehmers Heinz­Dieter Schunk 
ist es schließlich in städtischen Besitz 
gekommen. Im Anschluss hat die Stadt 
Lauffen als Bauherr mit mindestens 
15 Fachpartnern und weiteren acht 
Sponsoren das denkmalgeschützte 
Bestandshaus grundlegend saniert 
und durch einen modernen Anbau 
mit Café, Treppenhaus und Aufzug er­
weitert zu einem heute einzigartigen 
barrierefreien Ensemble, das Seines­
gleichen sucht. 

  
Die� Bauhistorie� des� Hölderlinhauses� steht� im�Die� Bauhistorie� des� Hölderlinhauses� steht� im�
Fokus der Architekturführung am 1. Juli mit Klaus Fokus der Architekturführung am 1. Juli mit Klaus 
Koch.�Hier�der�Innenhof�des�Hölderlinhauses.� �Koch.�Hier�der�Innenhof�des�Hölderlinhauses.� �
� (Foto:�Ulrich�Seidel)� (Foto:�Ulrich�Seidel)

Die vielfältigen baulichen Facetten und 
architektonischen Besonderheiten die­
ser Zeitreise werden thematisiert.
Treffpunkt ist um 14.45 Uhr am Park­
platz 6 „Hagdol“, Nordheimer Straße, 
schräg gegenüber vom Hölderlinhaus 
(Nordheimer Str. 5). Die Teilnahme­
gebühr beträgt 5 €, Kinder sind frei. 
Infos und Anmeldung für den 1. Juli 
bei Klaus Koch, Tel. 0152/27784713 
oder Klaus.Koch@lauffen.de. Nach der 
Führung lohnt sich ein Besuch im Hof­
café des Hölderlinhauses.

Lauffener Ferienpro­
gramm vom 31. Juli 
bis 19. August 2023
Es gibt noch freie Plätze!

Jetzt anmelden und dabei sein! 
Für das Lauffener Ferienpro­
gramm in den Sommerferien sind 
schon zahlreiche Anmeldungen 
eingegangen. 
Dank der Vielzahl an Programm­
punkten gibt es noch bei vielen An­
geboten freie Plätze. Also nichts wie 
anmelden und bei den Lieblungsakti­
onen dabei sein!
Aufgrund der großen Nachfrage beim 
Stand Up Paddling, bieten die Zug­
vögel einen zusätzlichen Termin am  
17. August von 14 bis 17 Uhr an. 0

Weiterer Termin für die The­
menführung zur Bauhistorie 
Hölderlinhaus:
Sa., 23. September, 15–16 
Uhr mit Gästeführer Hartmut 
Wilhelm 
(Info und Anmeldung unter 
Tel. 07133/5869 oder E­Mail 
hawi43@web.de) 0
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Der 3. Lauffener Kultursommer hat eindeutig „SUCHTPOTENZIAL“
Folknacht und Musik­Comedy vom 7. – 9. Juli am Lauffener Zaberufer

Sommerfeeling und kühle Drinks 
sind am zweiten Juliwochenende 
am Lauffener Klosterhof Programm: 
Der dritte Lauffener Kultursommer 
im grünen Freigelände Klosterhof 
am Zaberufer steigt von Freitag, 7. 
Juli, bis Sonntag, 9. Juli. Tickets gibt 
es unter www.lauffen.de/tickets 
sowie im Lauffener Bürgerbüro 
(Tel. 07133/20770). Bei schlechtem 
Wetter steht der direkt daneben 
liegende Veranstaltungsraum des 
Klosterhofs als Ausweichquar­
tier zur Verfügung. Die Bewirtung 
übernimmt wie in den Vorjahren 
Ursel Krauß mit ihrem Team vom 
Hölderlinhaus. Sie serviert eiskalte 
Cocktails genauso wie alkoholfreien 

Wein oder Secco begleitet von le­
ckeren Snacks der Bäckerei Schuler.

  
Bei „Matching Ties“ sind drei der führenden Bei „Matching Ties“ sind drei der führenden 
Folk-Musiker der europäischen Szene in einer Folk-Musiker der europäischen Szene in einer 
Band�versammelt.� �(Foto:�Matching�Ties)Band�versammelt.� �(Foto:�Matching�Ties)

Folknacht
Der Kultursommer startet am Freitag, 
7. Juli, um 19 Uhr mit der Folknacht 
am Klosterhof. Die Bands „SIOLTÀ“ 

und das Trio „Matching Ties“ bieten 
irische Musik auf höchstem Niveau. 
„Matching Ties“ mit Paul Stowe (USA), 
Trevor Morriss (GB) und Sepp Zauner (D) 
spielen eine einzigartige Mischung aus 
irischem, englischem und schottischem 
Folk auf traditionellen Saiteninstru­
menten, Geige, Mundharmonikas und 
Bodhrán und brillieren zudem als Sän­
ger und Entertainer. Der irische Singer/
Songwriter Saoirse Mhór lässt sich für 
seine eigenen Songs von alten Balladen 
inspirieren – und wurde dafür mit den 
wichtigsten Preisen belohnt. Aber auch 
mit guten alten Jigs & Reels versprüht 
die fünfköpfige Band „Sioltà“ musikali­
sche Freude, die das Live­Publikum so 
schätzt. Eintritt: 18 €, ermäßigt 8 €.

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Everything, Everywhere, All at Once                            
 

Das Regie­Duo Daniel Kwan und Daniel 
Scheinert legen ein überbordendes Sci­fi­
Action­Kung­Fu­Abenteuer vor, das in 
Lichtgeschwindigkeit durch 
multidimensionale Universen hüpft. Im 
Mittelpunkt dieses wilden, humorvollen 
Actionritts steht Hongkong­Superstar und 
Hollywoodikone Michelle Yeoh (TIGER & 
DRAGON) als Weltenretterin wider Willen, 
deren Gegenspielerin von der 
unvergleichlichen Jaime Lee Curtis 
gespielt wird.  
 

Ein Feuerwerk aus skurrilen Ideen voller 
überbordender Fantasie. 
 

Ausgezeichnet mit 7 Oscars. Unter 
anderem: „Bester Film“ 
 
   Regie: Daniel Scheinert und Daniel Kwan 
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Lauffen am Neckar 
 

 Burghof, Rathaus 

Eintritt: 6,­€ 

Der�Kultursommer�2023�startet�wieder�mit�einer�Folknacht�� (Grafik:�face�design)Der�Kultursommer�2023�startet�wieder�mit�einer�Folknacht�� (Grafik:�face�design)
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Schadstoffsammlung 
am 8. Juli am Park­
platz am Forchenwald
Jetzt schon vormerken!
Am Samstag, 8. Juli, macht das 
Schadstoffmobil in Lauffen a.N. 
am Parkplatz am Forchenwald von 
9 bis 11 Uhr Halt. Privathaushalte 
können dort schadstoffhaltige Abfälle 
in haushaltsüblichen Mengen kosten­
los abgeben. Abfälle werden auf diese 
Weise garantiert ordnungsgemäß be­
seitigt und verwertet.
Angenommen werden u. a.:
• Pflanzen- und Holzschutzmittel
• Gifte, Säuren und Laugen
• Farb­ und Lackreste, Verdünner
• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
• Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden u. a.:
• Abfälle aus Gewerbebetrieben
• Gebinde größer als 50 Liter.

Chemikalien dürfen nicht zusammen­
gemischt werden. Wenn möglich, 
sollten die Originalverpackungen zur 
Sammelstelle mitgebracht werden. 
Schadstoffe werden vor Ort den Mitar­
beitenden der Sammlung übergeben. 
Einfach abgestellte Abfälle können zur 
Gefahr für Mensch und Umwelt wer­
den.
Für handelsübliche Wandfarben (Dis­
persionsfarben) gelten Besonderhei­
ten. Dispersionsfarben (keine Ölfarben 
und anderes) können von Privatanlie­
ferern jederzeit in den Entsorgungs­
zentren/Müllannahmestellen Eber­
stadt und Schwaigern­Stetten sowie 
auf dem Recyclinghof in Neckarsulm­
Stadt, Rötelstraße 3, zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten kostenlos abgegeben 
werden. Vollständig ausgehärtete Di­
spersionsfarbreste dürfen bedenkenlos 
in die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine 
sowie die Öffnungszeiten der Entsor­

gungsbetriebe und der Recyclinghöfe 
im Landkreis Heilbronn ist unter www.
landkreis­heilbronn.de/abfallwirtschaft 
abrufbar.

Gehwegreinigung 
auch im Sommer
Nicht nur im Winter, sondern auch im 
Sommer ist der Gehweg zu reinigen. 
Diese Reinigungspflicht erstreckt sich 
vor allem auf die Beseitigung von 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. 
Die Häufigkeit der Reinigung bestimmt 
sich dabei nach den „Bedürfnissen des 
Verkehrs und der öffentlichen Ord­
nung“, d. h. nach dem jeweiligen Be­
darf. Übrigens – falls keine Gehwege 
vorhanden sind, muss eine entspre­
chende Fläche am Rand der Fahrbahn 
in einer Breite von 1,20 m gereinigt 
werden. Tragen auch Sie durch eine re­
gelmäßige Reinigung zu einem schö­
nen Stadtbild bei.

Sommernachtskonzert
Am Samstag, 8. Juli, folgt um 19 
Uhr das Sommernachtskonzert der 
Musikschule Lauffen a.N. und Um­
gebung. Die kostenlosen Eintritts­
karten sind mittlerweile alle verge­
ben. Der Förderverein der Musikschule 
freut sich über Spenden.
Musik­Comedy
Der Sonntag, 9. Juli, gehört schließ­
lich den Musik­Comedy­Queens 
von SUCHTPOTENZIAL. Mit ihrem 
Programm „Sexuelle Belustigung“ 
kommen Julia Gámez Martin und Ari­
ane Müller für einen ihrer wenigen 

Live­Auftritte in diesem Jahr auf die 
Lauffener Open­Air­Bühne! Ab 19.30 
Uhr lassen die beiden Ladies ihrer Al­

bernheit freien Lauf: mit virtuosen Ge­
sangsduellen, derben Wortgefechten 
und klugem Pointengewitter bleibt ga­
rantiert kein Auge trocken. Von hippen 
Instagram­Trends über Wagner­Opern 
und feministischen Anbagger­Tipps bis 
zum finalen Weltfrieden werden die 
wirklich wichtigen Themen bearbei­
tet. Suchtpotenzial sind Meisterinnen 
der gelebten Neurosen, von absurden 
Gedankengängen und bewegen sich 
parkettsicher in allen Musik­Genres. 
Eintritt: 22 €, ermäßigt 12 €, Karten 
im Vorverkauf unter www.lauffen.de/ 
tickets. 0

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Sonntagsausflug in die Natur Haus Edelberg/Lauffen

Herrliche Temperaturen luden wie­
der zum gemeinsamen Ausflug in die 
nahegelegenen Schrebergärten ein. 
Eine große Gruppe konnten wir Be­
treuungskräfte zusammenbringen und 
ausgestattet mit Sonnencreme, Hut 
und Getränken starteten wir schon 
am Vormittag in die schöne Natur. 
Gut gelaunt und mit Genuss an den 
angenehmen Temperaturen, ging es 
die Wege entlang. Die Rollstuhlfahrer 
konnten mit geschlossenen Augen 
noch mehr genießen und die warmen 
Strahlen in sich aufsaugen. Wir begeg­
neten einigen freilaufenden Hühnern 
und Schafen mit ihren Lämmern hinter 

einem großen Zaun und machten eine 
erste kleine Rast. Es wurde ein Lied 
angestimmt und alle sangen fröhlich 
mit. Weiter gings dann zum Ende der 
Gärten an ein schattiges Plätzchen, wo 
wir uns gemütlich unter einen Baum 
setzen konnten und uns mit den mit­
gebrachten Getränken zuprosteten. 
So langsam mussten wir uns wieder 
auf den Heimweg machen und dort­
hin war es auch sehr interessant. Wir 
beachteten jetzt die andere Seite des 
Weges und hielten uns durch ein Ge­
dächtnistraining, was die aufblühen­
de Natur bereithielt, fit. Im Edelberg 
angekommen bedankten sich die Be­

wohner ganz herzlich für diesen wun­
derschönen Vormittag und auch wir 
konnten nur sagen: Danke euch tollen 
Bewohnern, wie ihr in der Gruppe zu­
sammen tolle Gespräche, Erzählungen 
und gemeinsame Lieder eingebracht 
habt! Corinna Röckle
 mit dem Betreuungsteam

  
Das Kabarett-Duo „Suchtpotenzial“ ist mit Das Kabarett-Duo „Suchtpotenzial“ ist mit 
einem seiner wenigen Auftritte in diesem Jahr einem seiner wenigen Auftritte in diesem Jahr 
mit dem Programm „Sexuelle Belustigung“ in mit dem Programm „Sexuelle Belustigung“ in 
Lauffen�live�zu�erleben.� �(Foto:�Torsten�Goltz)Lauffen�live�zu�erleben.� �(Foto:�Torsten�Goltz)
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ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 30.06. bis 06.07.2023
03.07.1953 Eberhard Kurt Mayr, Körnerstraße 6, 70 Jahre
05.07.1951 Monika Anna Wittmann, Schillerstraße 75, 72 Jahre

STANDESAMTLICHE NACHRICHTENSTANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
vom 20.06. bis 26.06.2023
Sterbefälle:
Manfred Helmut Schuster, Lauffen am Neckar, Bismarckstraße 18.
Walter Friedrich Rommel, Lauffen am Neckar, Lindenstraße 6.


